
Brandschutz am HCG (Überblick)

Gliederung:

1. Brandherde (allg.)

2. Verhütung im Vorfeld

3. Konkretes Verhalten im Brandfall

4. Pädagogisches Vorgehen bei der Evakuierung

5. Brandbekämpfung im Einzelfall und Brandschutzteam am HCG
(vertrauensvolle Zusammenarbeit)

6. Feueralarm während der Mittagsbänder

7. Verhalten nach dem Eintreffen der Feuerwehr… 
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1. Brandherde (allgemeine Informationen)

Die heutigen funktional-sterilen Bauweisen machen eine Brandentstehung unwahrscheinlich, aber ein Vorfall 
kann grundsätzlich nicht ausgeschlossen werden:

Wofür üben wir?

- Brand aufgrund eines Kurzschlusses, z.B. durch ein defektes Küchengerät
- Brand durch einen Blitzschlag
- Brand durch fehlerhaften Umgang mit Weihnachtskerzen („Dezemberbrand“)
- Brand durch gezielte Brandlegung 
- Brand durch einen Unfall (brennbare Stoffe) oder Flugzeugabsturz (Katastrophenfall)
- Brand im Zusammenhang mit einem konkreten „Amokgeschehen“ (Katastrophenfall)
- Brand im Zusammenhang mit einem kriegerischen Vorgang (Verteidigungsfall)

Stellvertretend für einen terroristischen Akt (außerhalb der Übungsmöglichkeiten!) 
lernen Schüler und Lehrer grundlegende Verhaltensweisen, die sie dazu befähigen, 
lebensbedrohliche Situationen „anzunehmen“ ( = abzuwehren), sich sozial erfolgreich 
an Regeln zu halten und „Unklarheiten“ diszipliniert zu überstehen!
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2. Verhütung im Vorfeld

- Kein offenes Feuer (u.a. durch Rauchverbot gesichert)!

- Vorsicht beim Umgang mit chemisch brisanten (leicht entflammbaren) Stoffen 

- Fluchtwege dürfen nicht durch Blumenschmuck/Möbel/Bücherwagen zugestellt sein!

- Kenntnisse über BRANDSCHUTZTÜREN (selbsttätig bzw. nicht selbsttätig schließend):
   Im Zusammenhang mit der Brandschutzbegehung von 2019 haben sich die hölzernen Rauch-
   schutztüren im 1./2.Obergeschoss bei Hitze als selbsttätig sich schließende Türen erwiesen!

- Rolle der Kolleg*Innen in Freistunden (v.a. im Lehrerzimmer):
   a) Verkehrswesten nutzen (konkretes Erkennungsmerkmal   ) Die Straßen „Am Landschaftspark 
        eines „Weisungsbefugten“)                                                      (Gatow“ und „Am Flugplatz Gatow“  

                                                                                                              ( müssen kontrolliert/gesperrt 
   b) Verkehrskellen zur Regelung des Straßenverkehrs               ) werden (Evakuierung/Feuerwehr)!
       (Eigeninitiative zeigen!)
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3. Konkretes Verhalten im Brandfall

Oberste Gebote: (selber) RUHE BEWAHREN! Andere Personen BERUHIGEN!

Der „klassische Fall“ (Situation im Klassenraum):

3.1. Bei Ertönen des Alarmsignals: Fenster schließen / Jalousien hochfahren!

3.2. Technische Geräte ausschalten!

3.3. Sammelpunkt ansagen! Fluchtrichtung auf dem Gang VORHER mitteilen! 

3.4. Schulmaterialien (der Schüler) bleiben zurück, aber KLASSENBUCH digital MITNEHMEN!

3.5. Die Gruppe verlässt GEZÄHLT den Raum (warme Kleidung ggf. mitnehmen)!

3.6. Die Tür zum Klassenraum wird zugeklinkt / nicht abgeschlossen!

3.6. Zügig gemäß Fluchtweg losgehen, aber NICHT RENNEN!

3.7. Am Sammelpunkt nochmals zählen und Meldung an die Schulleitung (vor Ort) abgeben! 

3.8. Entwarnung (bzw.: Eintreffen der Feuerwehr) abwarten!
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4. Pädagogisches Handeln bei Evakuierung

Im jedem Schulraum befindet sich mindestens ein „Flucht(wege)plan“, denn
Lehrer müssen wissen, in welche Richtung  die geordnete Evakuierung geht und wo sich der 
Sammelpunkt befindet:
4.1. Räume mit Endziffer -0, -1, -2, -3, -4, -5 ------------- > auf dem Gang nach LINKS wenden!
4.2. Fachräume (Bio/Chemie/Physik/Info/Kunst): kleine Nummern wenden sich nach RECHTS!
    Jeweils ZIEL: Sammelpunkt vor der SPORTHALLE MARY POPPINS (nach Überqueren der Straße)!

4.3. Räume mit Endziffer -6, -7, -8, -9 -----------------------> auf dem Gang nach RECHTS wenden!
4.4. Fachräume (Bio/Chemie/Physik/Info/Kunst): große Nummern wenden sich nach LINKS!
     Jeweils ist das ZIEL: Sammelpunkt vor der SPORTHALLE HANS CAROSSA!

4.5. Oberstufenräume mit der Endziffer -6, -7 -------- > auf dem Gang Richtung MENSA wenden!
4.6. Oberstufenräume mit der Endziffer -8, -9, -0 -----> auf dem Gang Richtung PARK wenden!
      Jeweils ist das ZIEL: Sammelpunkt vor der SPORTHALLE HANS CAROSSA!

4.7. Mensa-Gebäude: Ziel und Sammelpunkt ist der PARK (NEU!)!
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5. Brandbekämpfung im Einzelfall und im Zusammenwirken mit dem Brandschutzteam am HCG

5.1. Ein Feuer selber ersticken
- Frei verfügbare Kleidung zum Löschen nutzen
- Wasser verwenden
  
5.2. Betroffene Schüler versorgen und beruhigen
- Brandblasen
- Haare

5.3. Verwenden eines Feuerlöschers (Einzelfall)
Die gegebenen Schaum-Feuerlöscher (mit ABC-Pulver) werden folgendermaßen verwendet:
Ergreifen + Sicherheitsstift ziehen + Schlauch auf den Brandherd richten und Taste kurz betätigen +
Taste dauernd betätigen und mit Schaum löschen (menschliche Haut schonen!).

Grundregeln der ERSTEN HILFE: 
Hilfe gegenüber anderen darf NICHT zur SELBSTGEFÄHRDUNG führen!
Hilfe von außerhalb in den Klassenraum holen: NOTRUF (Handy oder Schüler als Boten)!

5.4. Der Aufzug darf im Brandfall nicht verwendet werden (Nicht-Gehfähige müssen getragen werden!)!

HCG-Brandschutzteam, bestehend aus: Frau Jock                                      Herr Altun 
                                                                        Frau Klauser                                Herr Blau
                                                                        Frau Lenke                                   Herr Metz-Rudolph (Obmann)
                                                                        Frau Scholz                                  Herr Mewes
5.5. Die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedeutet hier, dass die im Brandschutz ausgebildeten Kräfte 
Weisungen erteilen können und eine Vorbildfunktion haben. 
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Feueralarm im 1./2. Mittagsband:

1) Für SuS im Unterricht: Evakuierung nach Plan
2) Für SuS im Mittagsband:

a. KollegInnen in Freistunden (v.a. im 
Lehrerzimmer): Verkehrswesten /-kellen 
nutzen und zusätzlich den Übergang zum Park 
absperren 

b. alle Schilder der Klassen im Mittagsband aus 
LZ mitnehmen (Schild + Klassenliste)

c. Alle aufsichtsführenden KollegInnen im 
Gebäude und das Sozialpädagogikteam…

 …gehen zum Park / Spielplatz

 …übernehmen von KollegInnen ggf. 
noch übrige Schilder der Klassen im 
Mittagsband

 …stellen sich auf, sammeln die Klasse 
zusammen und überprüfen die 
Anwesenheit

 … melden an die Schulleitung

 … warten Entwarnung (bzw. Eintreffen 
der Feuerwehr) ab.
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7. Nach dem Eintreffen der Feuerwehr

7.1. Der Zeitraum bis zum Eintreffen der professionellen Kräfte ist die SELBSTHILFE-Phase.

Die Selbsthilfe schließt Vor-Ort-Reaktionen, kleinere LÖSCHVERSUCHE und (bei Alarm) die 
EVAKUIERUNG ein.
Schüler an anderen Orten (Toilettenbesuch / untergebracht beim SOZ-TEAM) gehören zur Klasse 
(Lerngruppe) weiterhin dazu: Mitteilung/Suche und Integration leisten!

7.2. Der Zeitraum nach dem Eintreffen der Feuerwehr bedeutet: HANDELN AUF ANWEISUNG.

- ggf. Meldung des situativen Standes an den Brandmeister wiederholen
- den Anweisungen der professionellen Kräfte Folge leisten
- eigene Anregungen nur in Abstimmung mit Fachleuten oder auf Nachfrage umsetzen!

Wir wünschen uns keinen Ernstfall, üben aber mit Sorgfalt, um diesen zu verhindern!

                                          
DANKE für die gegebene AUFMERKSAMKEIT!
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